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Hinweise zur Kompensationsprüfung 

Sehr geehrte Kandidatin, sehr geehrter Kandidat!

	■ �Die vorliegende Kompensationsprüfung besteht aus einem Übersetzungstext und einem 
Interpretationstext mit vier Arbeitsaufgaben. 

	■ �Fertigen Sie in der Vorbereitungszeit eine schriftliche Übersetzung des Übersetzungstextes 
an, die Lösung der Arbeitsaufgaben zum Interpretationstext kann, muss aber nicht, ebenfalls 
schriftlich fixiert werden.

	■ �Um eine positive Gesamtbewertung der mündlichen Kompensationsprüfung zu erreichen, 
müssen Sie die Anforderungen sowohl beim Übersetzungstext als auch bei den Arbeitsaufga-
ben zum Interpretationstext in den wesentlichen Bereichen überwiegend erfüllen. 

	■ Es ist Ihnen gestattet, folgende Hilfsmittel zu verwenden:

	– ein lateinisch-deutsches Wörterbuch

	– die vom BMBWF erstellte Präfix-Suffix-Liste

	– �ein lateinisch-deutsches Wörterbuch, in dem die Grundwörter zu den einzelnen Stich
wörtern angegeben sind

	– das Österreichische Wörterbuch (ein Exemplar im Prüfungsraum aufliegend)

	■ �Die Vorbereitungszeit beträgt mindestens 30 Minuten, die Prüfungszeit maximal 25 Minuten. 
	

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg!
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A. Übersetzungstext

Übersetzen Sie den folgenden lateinischen Text in die Unterrichtssprache. Achten Sie darauf, 
dass Ihre Übersetzung den Inhalt des Originals wiedergibt und sprachlich korrekt formuliert ist.

Einleitung: Der Dichter schöpft seine Kreativität aus der Liebe und widmet daher 
seiner Geliebten folgende Verse.

Tu mihi das ipsas scribenda ad carmina vires, 

     tu1 facis1 ingenium, tu1 facis1 eloquium. 

Summa tibi, fateor, debentur2 praemia: summo3 

     te quoque, si liceat4, carmine3 ad astra feram. 

Et nostri prima venies5 in parte libelli: 

    Tu mihi principium6, tu mihi finis eris.

1

2

3

4

5

6

	 1	� tu facis <mihi>: du verleihst mir 

	 2	� deberi, debeor: gebühren 
	 3	� summum carmen  

(Gen. summi carminis) n.:  
mein bestes Gedicht

	 4	 <mihi> liceat
	 5	 venire, venio: hier vorkommen

	 6	� principium <eris>

 (Enea Silvio Piccolomini, In Cinthiam)
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B. Interpretationstext

Der folgende Interpretationstext ist Grundlage für die Lösung der vier Arbeitsaufgaben.  
Lesen Sie zuerst sorgfältig die Aufgabenstellungen und lösen Sie diese dann auf der Basis 
des Interpretationstextes.

Einleitung: Plinius befasst sich in seinem naturhistorischen Werk mit dem Eisenhut, 
einer Giftpflanze.

Constat omnium venenorum ocissimum1 esse aconitum2. Hoc 

venenum ortum esse fabulae narraverunt e spumis Cerberia 

canisa extrahente ab inferis Hercule ideoque apud Heracleamb 

Ponticamb, ubi monstratur ad inferos aditus, gigni3. 

1

2

3

4

	 1	� ocissimus, -a, -um:  
am schnellsten wirkend

	 2	 �aconitum, -i n.: der Eisenhut 

	 3	 �gigni, gignor: wachsen 

a	 Cerberus canis (Gen.: Cerberi canis): Kerberos (der Hund, der den Eingang zur Unterwelt bewachte)
b	 Heraclea Pontica (Gen.: Heracleae Ponticae): Herakleia Pontike (Stadt in der heutigen Türkei) 

 (Plinius, Naturalis historia)
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Arbeitsaufgaben zum Interpretationstext

1. 	� Trennen Sie die folgenden Wörter in die sinntragenden Bestandteile (Präfix, Suffix, Grund-
wort), wobei das gesamte Wort berücksichtigt sein muss. Geben Sie die im Kontext pas-
sende deutsche Bedeutung der einzelnen Bestandteile in Klammern an. Nominalsuffixe 
sind in der Form des Nominativ Singular anzugeben; für das Grundwort gilt: Verben sind 
im Infinitiv, Substantive und Adjektive im Nominativ Singular anzugeben.

zusammengesetztes  
Wort

Zahl der Bestandteile Wortbestandteile

z. B. conveniunt  2 Bestandteile Präfix con- (zusammen) + venire (kommen)

z. B. contradictionem 2 Bestandteile
Präfix contra- (wider) + dictio (Spruch) / 
contradicere (widersprechen) + Suffix -tio 
(Tätigkeit)

aditus (Z. 4) 2 Bestandteile

2. 	� Gliedern Sie den folgenden Satz aus dem Interpretationstext in Hauptsatz (HS), 
Gliedsätze (GS) und satzwertige Konstruktionen (sK) und zitieren Sie die jeweilige 
lateinische Passage in der rechten Tabellenspalte.  

Hoc venenum ortum esse fabulae narraverunt e spumis Cerberia canisa extrahente ab 
inferis Hercule. (Z. 1 – 3, gekürzt)

HS/GS/sK lateinisches Textzitat

3.	� Fassen Sie den Inhalt des Interpretationstextes mit eigenen Worten zusammen und  
gehen Sie dabei auf drei wesentliche Inhalte ein.

Bitte umblättern.
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4. 	� Belegen Sie die folgenden Aussagen mit jeweils einem passenden Zitat aus dem Interpre-
tationstext. Zitieren Sie die Belegstellen in der rechten Tabellenspalte. 

Aussage aus dem  
Interpretationstext

Beleg (lateinisches Textzitat)

Der Ursprung des Gifts wird auf 
ein mythisches Ereignis zurückge-
führt.

Herkules holt Kerberos aus der 
Unterwelt.

Bei Herakleia Pontike kommt man 
angeblich in die Unterwelt.


